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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TTC Kellerwald : TSV 74 Lengefeld 
Samstag, 02.03.2024, 18:15 Uhr

9:0 Heimsieg in der Herren Bezirksklasse Gr. 2 für den TTC 
Kellerwald

Ungefährdet mit 9:0 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom TTC Kellerwald am
Samstagabend in der Herren Bezirksklasse Gr. 2 gegen den TSV 74 Lengefeld durch. Wie deutlich
der Sieg war, bestätigt auch das Satzverhältnis von 27:5. Ausschließlich die am Spielbetrieb
beteiligten Personen waren bei diesem Spiel in der Halle der Gastgeber, die in ihrem 13. Saisonspiel
ran mussten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Mankel / Daume machten mit Wüst / Voß beim 11:5, 11:4, 11:7
ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Es dauerte eine Weile, bis Fackiner /
Tönges ihr 3:2 gegen Arnold / Middelmann unter Dach und Fach hatten. Es dauerte eine Weile, bis
Schäfer / Siegfried den Fünf-Satz-Sieg gegen Standke / Nagy unter Dach und Fach hatten. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nur
einen Satz verlor Maik-Norman Mankel beim 11:2, 11:4, 9:11, 11:7 gegen Rolf Middelmann und
holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Manfred Fackiner hatte seinen Gegner Bernd Arnold beim
klaren 11:9, 11:7, 11:6 komplett im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher
umkämpfte Partie erwarten konnte. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:0 an der Reihe. Martin Tönges machte mit Daniel Standke bei seinem Sieg in drei
Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Kaum
gefährdet war der 3:0-Erfolg von Marek Daume nachfolgend gegen Hans-Jürgen Wüst. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 7:0. Die richtige
Herangehensweise hatte Hans-Martin Schäfer beim folgenden 3:0-Erfolg gegen Helmut Voß ab dem
ersten Ballwechsel. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, unterstreicht auch die Tatsache, dass
Schäfer seinem Gegner weniger als acht Punkte im gesamten Spiel überließ. Eher ungefährdet war
der 3:0-Erfolg von Michael Siegfried gegen Robert Nagy. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der
Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Kellerwald am 09.03.2024 gegen den TSV H. 1848
Frankenberg möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
08.03.2024 gegen den TSV 1912/60 Bromskirchen II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Kellerwald

Doppel: Mankel / Daume 1:0, Fackiner / Tönges 1:0, Schäfer / Siegfried 1:0 
Einzel: M. Mankel 1:0, M. Fackiner 1:0, M. Tönges 1:0, M. Daume 1:0, H. Schäfer 1:0, M. Siegfried 1:
0 

 TSV 74 Lengefeld
Doppel: Arnold / Middelmann 0:1, Wüst / Voß 0:1, Standke / Nagy 0:1 
Einzel: B. Arnold 0:1, R. Middelmann 0:1, H. Wüst 0:1, D. Standke 0:1, R. Nagy 0:1, H. Voß 0:1


